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1. Von der Gründung des Chores

Wussten Sie eigentlich, dass der Kirchenchor in St. Dreifaltigkeit bereits im Jahre 1901 
gegründet wurde?   
Ein stolzes Alter des Chores und er existiert noch immer!

In den Aufzeichnungen des Chores zum 50 jährigen Bestehen schreibt Karl Busbach, 
der damalige 1. Vorsitzende in seinem Bericht zur Geschichte des Kirchenchores:

„Als im Jahre 1901der Neubau unserer schönen Kirche der Vollendung 
entgegen ging,wurde u.a. auch die Frage akut, woher bekommen wir
einen Kirchenchor, um den Gottesdienst durch Choral und mehrstimmige 
Gesänge zu verschönern.“

Die Initiative übernahm der damalige 
   Hauptlehrer Franz Wirtz
      

„Auf seine Einladung zwecks Gründung eines Kirchenchores
hin, meldeten sich 13 Herren (namentlich benannt).

Bereits bei der Einweihung der Kirche zum Pfingstfest 1901 
wurde die 9. Choralmesse zur Überraschung der Gläubigen
mustergültig vorgetragen“

Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten, denn bereits 
„nach einem Jahr war der Chor auf 29 aktive und 29 
inaktive Mitglieder angewachsen. In gleicher Weise 
stiegen auch die gesanglichen Leistungen.“

Anfangs fanden die Chorproben in der Schule statt, 
wurden dann später im Waisenhaus abgehalten 
und später dann in der Unterkirche.

Hauptlehrer Franz Wirtz
Geb. 1856, gest 2.12.1901 Bald  aber tat sich ein Problem auf. Da die vorhandenen 
Hauptlehrer an der  Choralbücher nur in lateinischer Sprache geschrieben
Schule Jakobstraße waren, was die wenigsten verstanden, machte der 
von 20.05.1889 bis zum Tode damalige Pfarrrektor Präses Lambertz sich die Mühe ...
Foto: Chorarchiv „in jeder Probe das Lateinische zu übersetzen, 

um dadurch den Sängern Gelegenheit zu geben, 
tiefer in die Geheimnisse der Liturgie einzudringen.“

Einen ersten herben Schlag im Gründungsjahr 2001 erlitt 
„der junge, aufstrebende Chor durch den Tod des all beliebten Dirigenten 
Franz Wirtz, der bereits am 2.Dezember 1901 in die Ewigkeit abberufen 
wurde. Er war als Mensch beliebt und ein fähiger Dirigent“. 

Die Chorleitung übernahm von da ab  Herr Johann Geuer, der dann den Chor im Sinne seines 
Vorgängers weiterführte.
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2.  Die ersten 25 Jahre    Teil 1

Im  Jahre 1902 wurde dann die erste Generalversammlung abgehalten, 
bei der dann ein Vorstand gewählt wurde.

„ Er bestand aus den Herren 
Mathias Walterscheid, Wilhelm Sattler und Michael Schillings.
Gleichzeitig wurde beschlossen, dem Diözesaneinverband der
Cäcilienvereine Köln beizutreten.“

Im Jahre 1903 waren die Sänger bereits in der Lage, mehrstimmige Messen zu Gehör zu 
bringen. 

Zu diesem Zeitpunkt musste ein weiterer Wechsel in der Chorleitung erfolgen, weil Herr Geuer 
zum Militärdienst einberufen wurde.

„Er konnte den Dirigentenstab seinem Nachfolger in die Hände legen 
mit dem Bewusstsein, die Leistungen der Chores 
nicht nur erhalten, sondern gehoben zu haben“.

In den Aufzeichnungen des Chores liest man: 
„Ein Volksschullehrer i.R. Schwellenbach ließ sich bewegen, den verwaisten Chor zu 
übernehmen.
Er hatte den Mut, mit einem Konzert das Können des Chores unter Beweis zu stellen. 
Der Erfolg war zufriedenstellend.“

Der Erfolg stärkte das Selbstbewusstsein der Sänger und gab ihnen weiteren Ansporn 
ihr Können abermals zu verbessern.

Auf Grund seines hohen Alters übergab Herr Schwellenbach 1904 seine Aufgabe als Chorleiter 
an einen jüngeren Kollegen, den Lehrer Otto Hübner ab.

 

Dirigent Otto Hübner
Chorleiter von 1904 bis 1924

   Lehrer der Schule Jakobstraße
vom 14.07.1904 bis 01.10.1924

   Foto: Chorarchiv
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3.    Die ersten 25 Jahre Teil 2

Was das für den Chor damals bedeutete, Otto Hübner als Chorleiter zu
haben, beschreibt Karl Busbach in seinem Bericht begeistert so:

„Es war ein Mann am rechten Platz. Ein Musikkenner und 
Musikerzieher, mit einem Herzen voll Idealismus verstand er es, 
den Chor zu einem Klangkörper zu gestalten, der bei seinem 
Gesängen in der Kirche und auch bei Konzerten seine tiefe Liebe 
zur Kunst in ansprechendem Vortrag zum Ausdruck brachte und der Ruf des 
Chores ging bald weit über die Grenzen des Dekanates.“

Zu den herausragenden Aktivitäten des Chorleiters Hübner zählt die Gründung eines 
Knabenchores und

„mit diesem zusammen konnte sich der Chor an Werke von
Palestrina, Lassus, Lotti, Praetorius usw. mit gutem Gelingen 
wagen.Dabei wurde aber der Choralgesang nicht vernachlässigt.“

Ein Foto des Knabenchores zur Entstehungszeit konnte leider nicht ausfindig gemacht werden. 
Dafür zeigt aber das untere Bild den Knabenchor 1931 auf einem Tagesausflug am 10.08.1931 
nach Seelscheid

 

Links sitzend Dirigent Robert Eulenbruch  (Eigenfoto  Chorarchiv)

Die Jahren 1905 bis 1911 waren gefüllt mit Proben der obigen Meister und Auftritten an 
verschiedenen Festen in der eigenen Kirche, sowie Gastbesuche bei anderen Chören.
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4.    Die ersten 25 Jahre Teil 3

Der erste Weltkrieg brachte einen tiefen Einschnitt in das Chorleben. 
Er zeigte aber auch den Ehrgeiz der Chormitglieder

„In den ersten Kriegsjahren 1914 – 1918  wurden 
23 aktive  und 6 inaktive Sänger und der Dirigent 
zur Fahne gerufen….. 
Bis auf eine kleine Schar war der Chor zurückgegangen, aber unter 
der Leitung des Herrn Graff aus Siegburg kamen immer noch Sänger zusammen.

Fünf Sänger kamen nicht mehr heim. Sie ruhen nun in fremder Erde.
Ihr Andenken wird unvergesslich sein.“

Nach 20 jähriger Tätigkeit von Otto Hübner als Chorleiter stand 1924 seine  Versetzung nach 
Eitorf an. Zu diesem Zeitpunkt zählte der Chor 36 aktive Sänger und 70 Knaben. 
Ihm wurde für seine Verdienste in der kirchlichen Arbeit vom hl. Vater der höchste kirchliche 
Orden „Pro eclesia et pontifice“ verliehen.

Leider sind die Unterlagen nicht mehr im Archiv vorhanden.

Herr Robert Eulenbruch übernahm dafür von 1924 bis 1933 den Taktstock. 

Im Jahresbericht zum 50jährigen Jubiläum wurde er als 

„feinsinniger Musiker „ beschrieben, ….der
mit nie rastendem Ehrgeiz die Leistungen 
des Chores von Jahr zu Jahr gesteigert“  hat. 

Während bei Herrn Hübner die alten Meister ein wesentlicher Bestandteil des bisherigen 
Liedguts war, 

„so führte er (Herr Eulenbruch) die Sänger in den Melodienreichtum der Klassiker
ein. Werke von Mozart, Haydn und Schubert, sowie Beethoven waren sein 
Arbeitsgebiet.“
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5.    Das 25 jährige Jubiläum

Pfingstsonntag, der 23. Mai 1926 war ein besonderer Tag.
Der Chor konnte sein „silbernes Chorjubiläum“ feiern. 

Um 10,00 Uhr fand eine Festmesse statt, in der die Messe von 
Friedrich Koenen „Missa in honorem sanctorum trium regum op. 21 (1863)“   aufgeführt wurde. 
Abends fand im Saale Fischer der Festabend statt. 

Foto aus der Festschrift  100 Jahre Kirche und Kirchenchor Wolsdorf (Stefan Groß)

An diesem Festabend wurden die Gründungsmitglieder
„Paul Giesen, Wilhelm Sattler, Johann Müller, 
Mathias Walterscheid und Stephan Hammes 

für ihre 25 jährige Zugehörigkeit geehrt.“
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6    Von 1926 bis 1950 Jahre 

Herr Robert Eulenbruch übernahm von 1924 bis 1934 den Taktstock. 

Im Jahresbericht zum 50jährigen Jubiläum wurde er als 
„feinsinniger Musiker „ beschrieben, ….der
mit nie rastendem Ehrgeiz die Leistungen 
des Chores von Jahr zu Jahr gesteigert“ 

hat. 

Während bei Herrn Hübner die alten Meister ein wesentlicher Bestandteil des bisherigen 
Liedguts war, 

„so führte er (Herr Eulenbruch) die Sänger in den Melodienreichtum der Klassiker 
ein. Werke von Mozart, Haydn und Schubert, sowie Beethoven war sein 
Arbeitsgebiet.“

Friedrich Koenen * 30. April 1829 in Rheinbach; † 6. Juli 1887 in Köln , katholischer Priester,
Domkapellmeister, Nach seiner Priesterweihe 1854 studierte Friedrich Koenen 1862/1863 
Kirchenmusik in Regensburg; Anschließend ging er nach Köln, wurde Musiklehrer am 
Priesterseminar und war von 1863 bis zu seinem Tod Domkapellmeister und der erste Leiter 
des Knabenchores am Kölner Dom. 

1869 gründete er den Cäcilienverein, dessen Präsident er ebenfalls bis zu seinem Tod war.
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7.    Die Fahnenweihe

Karl Busbach schreibt in der Festschrift zum 50 jährigen Bestehen.

„Die Fahnenweihe hat ihre Besonderheit. Ein Markstein in der
Geschichte unseres Chores bildet die Fahnenweihe. Beim
Zusammenschluss der beiden Gesangvereine schenkte uns der Verein
Liederkranz seine Fahne. 
Nach einigen Umänderungen wurde diese am Ostermontag 
feierlich eingeweiht,“

Das wertvolle Stück hat die Wirren des zweiten Weltkrieges gut überstanden und hängt heute 
unter Glas geschützt im Probenraum der Unterkirche.  

Foto Vereinsarchiv

Bedingt durch notwendige Namensänderungen fand die feierliche Weihe der Fahne 
Ostermontag den 09.04.1928 in der 9 Uhr Messe statt.
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8.    Der gesamte Chor im Jahre 1933

Im Jahre 1932 war die Zahl der Sängerinnen so gewachsen, dass sich ein 
eigenständiger Damenchor bilden konnte. Am 13.01.1932 steht in der Chronik 
der Jahreshauptversammlung verzeichnet, dass am 25.11.1932 Christine 
Linden (heute Christine Hahn)und Anni Stöcker (heute Anni Löhr) als 
Vorstandsmitglieder gewählt wurden.

Foto und  Text aus der Festschrift zum 100 jährigen Jubiläum (Archiv)
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9.  Verabschiedung von Dirigent Robert Eulenbruch 
nach 10 jähriger Tätigkeit 

Bericht im Extrablatt vom 8. Oktober 1933 (Archivmaterial)    
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10.     35 jähriges Stiftungsfest 1936

Zu dem wenig erhaltenen Archivmaterial diese Epoche zählt das untere Foto.

„Diese Bild wurde zum 35 jährigen Stiftungsfest am 23.11.1936
am „Johännecken“-Denkmal neben dem Haus zur Mühlen aufgenommen.“ 
(Auszug aus der Festschrift zum 100 jährigen). 

Foto: Chorarchiv
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11.    Das 50. Jubiläum 1951

Der untere Text ist wegen 
der  schlechten Lesbarkeit 
wörtlich eingefügt.

 

„Wenn auch die erste und erhabenste Aufgabe des Kirchenchores in der Verschönerung des 
Gottesdienstes besteht, so hat er doch bei seinen ernsten Aufgaben den Frohsinn nicht 
verkümmern lassen. Durch Konzerte, sowie Familienfeste innerhalb des Chores wurde das 
Zusammengehörigkeitsgefühl gefordert und die Mitglieder durch Ausflüge mit den Schönheiten 
der engeren und weiteren Heimat bekannt gemacht.
Der kurze Rückblick auf die 50 Jahre unseres Kirchenchores soll schließen 
mit einem innigen Dank  an den Allerhöchsten, der in dieser gefahren reichen Zeit seine 
schützende Hand über uns und unser Gotteshaus gehalten hat.
In Dankbarkeit sei aber auch der vielen Freunde und Gönner unseres Chores gedacht, die ihn 
opferfreudig unterstützt haben. Möge St. Cäcilia, unsere hehre Schutzpatronin, auch fürderhin 
unserem Wirken und Streben, das der Ehre Gottes und der Erbauung der Gläubigen dient, 
gewogen bleiben.“

Karl Busbach,  1. Vorsitzender
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12.   Der Jubiläumschor 1951 

         

Foto und Text aus der Festschrift zum 100  jährigen Bestehen
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13.    Das Festkonzert zum 50. Jubiläum 1951
 

Text aus der Festschrift zum 100 jährigen Bestehen
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14     Die Jahre 1952 bis 1976 im Überblick
mit einigen Höhepunkten im Chorleben
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15    Kirchenmusikalische Feierstunde 

     
     gehörten zu den regelmäßigen Programmpunkten 
     der Probenarbeit und stellte hohe Ansprüche an die 
     Sängerinnen und Sänger des Chores
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16         75 Jahre Kirchenchor im Jahre 1976
     Aufnahme vom 23.Mai 1976

Foto und Text aus der Festschrift zum 100 jährigen Bestehen, Seite 50
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17  Presseberichte zum 75 jährigen Stiftungsfest
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18  Presseberichte zum 75 jährigen Stiftungsfest

Rhein-Sieg Rundschau 29.05.1976

Rhein-Sieg Anzeiger 27/28.05.1976



Kirchenchor St. Dreifaltigkeit            
     Siegburg - Wolsdorf

19    Ehrungen aktiver Sänger im Jahre 1975
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20    Kirchenmusikalische Andacht in Stallberg 1979

Aus dem Chorarchiv: „Informationsseite für die Sänger“
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21    Das 80. Gründungsjahr

In der Festschrift zum 100 jährigen Bestehen ist zu lesen:

Fotos
 und Text aus der Festschrift zum 100 jährigen Jubiläum
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22  Das Jubiläumskonzert zum 80. Gründungsjahr

Seite aus dem Chorarchiv
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23    Ehrungen beim 80 jährigen Stiftungsfest 

Darüber berichtet der Rhein – Sieg - Anzeiger in seiner
Ausgabe vom 24.November 1981

Jubilare beim 80. Stiftungsfest des Chores
Von links: Präses Johannes Ley,

Ernst Stockhausen 25 Jahre im Chor;
Franziska Henseler, Heinrich Schulte,  Anni Wasser und Josef Wasser

50 jähriges Chorjubiläum
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24     Jubilar Hans - Josef  Dammig
         Chorleiter über 25 Jahre       

Die Rhein - Siegburger – Zeitung berichtet in der Ausgabe vom 9.Januar 1990 :

Er ist heute noch mit seinen Orgelbegleitungen beim Chor sehr beliebt



Kirchenchor St. Dreifaltigkeit            
     Siegburg - Wolsdorf

25 Der Jubiläumschor im 90. Bestehen,
Ehrung von Sängerinnen und Sängern 
für 60jährige Mitgliedschaft

Konzertprogramm siehe eine Seite vorher 60jährige Mitgliedschaft

Die Angaben sind der Festschrift zum 100 jährigen Bestehen entnommen (Chorarchiv)
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26    Aktive Mitglieder des Chores am 01.01.1990
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27   Ehrungen 
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28  Kirchenkonzert am 10.November 1991 zum
       90 jährigen Bestehen

Ausführende:
Ursula Yogeshwar , Sopran Orgel    Michael Weyand, 
Doris Müller, Alt Orchester und Kirchenchor
Andreas Bausdorf, Tenor   an  St. Dreifaltigkeit 
Thomas Greuel, Bass        Siegburg – Wolsdorf 

 Leitung: Hans Dammig  
    

Die Angaben sind dem Chorarchiv entnommen 
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29  Alle Noten verbrannt
       Rhein-Sieg-Anzeiger vom 22.11.1993
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30  92. Jubiläum trotz Brandstifter gefeiert
Die Presse berichtet und Ehrungen
Rhein – Sieg – Rundschau vom 24.11.1993
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   31  Herbstkonzert 07.11.1993
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32 Konzerterlös 1.300 DM für die Altenhilfe
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33  Adventskonzert 
des Kirchenchors und  MGV Germania
(Titelbild)
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34  Konzertprogramm vom 11.12.1995



Kirchenchor St. Dreifaltigkeit                       
Siegburg - Wolsdorf

35  Das Konzert in der Presse
(Rhein-Sieg- Zeitung 12.12.1995)
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36     Konzert in der Presse
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37   Ehrungen 1998 und 1999

   

Rhein-Sieg-Anzeiger 26.11.1998

Rhein-Sieg-Anzeiger 23.11.1999



   in
                             Wort und Bild

                                 Jahre

Kirchenchor St. Dreifaltigkeit 
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Teil VI  Die Jahre 1995 - 2000 

38  Die Jahre 1992 bis 2000 sind vollgepackt mit Probenarbeit für 
      Messen, Konzerte und anderen Verpflichtungen

39  Kirchenchor und MGV 1882 in
gemeinsamen Konzert  7.Mai 2000

40  Neue Trachten
41  Ehrungen 1996
42  Diamanthochzeit Jakon und Anna Elfgen
43  Kirchenmusikalisches Konzert   Titel und Programm
44  Die Presse griff im Bericht total daneben
45  Die berechtigte Antwort ddes Vorsitzenden
46  Karnevalisten aus den eigenen Reihen 1976 - 1980
47  Karnevalisten aus den eigenen Reihen  1998
48  Karnevalisten aus den eigenen Reihen  1998

Zusammengestellt: Manfred Höhler, Kai Weber
Redaktionsteam: Das Leitungsteam des Chores
Vervielfältigungen jeglicher Art nur mit Genehmigung des Leitungsteams
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38 Die Jahre 1992 bis 2000 sind vollgepackt mit 
Probenarbeit für Messen, Konzerte und anderen
Verpflichtungen

Die Angaben sind der Festschrift zum 100 jährigen Bestehen entnommen 



Kirchenchor St. Dreifaltigkeit            
     Siegburg - Wolsdorf

39 Kirchenchor und Männergesangverein 1882
im gemeinsamen Konzert 7.Mai 2000
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40  Neue Trachten

Rhein-Sieg-Rundschau
13.05.2000
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41  Ehrungen 1996
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42  Diamanthochzeit Anna und Jakob Elfgen
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43  Gemeinsames Konzert von drei Chören
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44 Die Presse griff im Bericht total daneben
Man lese beide Berichte auf Seite 44 und 45 bitte genau und 
und achte auf die simple Korrektur des dicken Fehlers der Recherche

Rhein-Sieg-Rundschau vom  09.Mai 1998Eine miserable Berichterstattung, denn der Inhalt ist 
sachlich unkorrekt und seiner Art spricht für sich. Bitte folgende Seite  45 und die Berichtigung
unbedingt lesen
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45  Antwort des Vorsitzenden 
Hans Wilhelm Schmitz

Und hier die  Berichtigung der Rundschau vom 19.Mai 1998
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 46   Karnevals - Jecken aus den eigenen Reihen             
1976 – 1980 (Archiv Material )

12.02.1980
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47   Karnevals - Jecken aus den eigenen Reihen 1998

Archiv-Material
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48   Karnevals - Jecken aus den eigenen Reihen 1998
Archiv-Material (Rhein-Sieg-Anzeiger)       



   in
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Teil VII  100 Jahre Kirchenchor und Kirche

49  Das ist doch wohl des Feierns wert  (100jähriges)
50  Jubiläumschor im Jubiläumsjahr 2001
51  Vorstand im Jubiläumsjahr 2001
52  Kirchenkonzert anlässlich 100 jährigem am 28.10.2001
53  Ehrung durch den Cäcilienverband   Palestrina Medaille
54  Dirigenten in den 100 Jahren
55  Vorsitzende in den Jahren

Zusammengestellt: Manfred Höhler, Kai Weber
Redaktionsteam: Das Leitungsteam des Chores
© Vervielfältigungen jeglicher Art nur mit Genehmigung des Leitungsteams
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49   Das ist doch wohl des Feierns wert

Titelblatt der Festschrift 
zum 100jährigen Bestehen des Chores und der Gemeinde

Diese Festschrift wurde zusammengestellt von Stefan Groß
Zum Redaktionsteam gehörten 

Franz-Werner Alfter, Johannes Golawski, 
Jens Kröger und Hans Wilhelm Schmitz
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50    Jubiläumschor 2001
im Altarraum der Kirche St. Dreifaltigkeit Wolsdorf

Foto: Chorarchiv
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51  Vorstand im Jubiläumsjahr 2001

Vordere Reihe von links nach rechts
Resi Weyand,Bettina Kemp, Doris Stocksiefen, 

Pauline Willms,Leni Triendl

Hintere Reihe von links nach rechts
Axel Hardung,Hans Dammig (Chorleiter),

Präses Herbert Müller, Heribert Westenhöfer, 
Hans Wilhelm Schmitz (1. Vorsitzender)

Foto: Chorarchiv
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52   Kirchenkonzert 28.Oktober 2001  anlässlich
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53   Ehrung durch den Cäcilienverband mit der

Palestrina Medaille

Diese Bilder hängen 
im Probenraum in der
Unterkirche

Das Original der Medaille wird  unter Verschluss aufbewahrt.

Die Palestrina-Medaille wurde 1968 aus Anlass der Hundertjahrfeier
des Allgemeinen Cäcilienverbandes für die Länder der deutschen 
Sprache gestiftet. 

Sie wird allen aktiven Kirchenchören verliehen, die eine 
kirchenmusikalische Tätigkeit von mindestens einhundert Jahren 
nachweisen können. 
Text: Google ACV
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54  Dirigenten in den 100 Jahren 

Aufzheichnung: Hans Wilhelm Schnitz
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55  Vorsitzende in den 100 Jahren 

 

Aufzeichnung: Hans-Wilhelm Schmitz


